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Bezirkshauptmannschaft 

Salzburg-Umgebung 

Gruppe Umwelt und Forst

Karl-Wurmb-Straße 17

Postfach 533

5020 Salzburg




	BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT



	SALZBURG-UMGEBUNG

	Gruppe Umwelt und Forst



Ansuchen 

um wasserrechtliche Bewilligung

	Name des Antragstellers



	Anschrift



	Tel.-Nr.                                                                             E-Mail


	Standort der Anlage (Straße, Hausnummer, Grundparzelle, KG.)



	Anlagenart (  FORMCHECKBOX 
 zutreffendes ankreuzen )
	Projektsausfertigung:

	 FORMCHECKBOX 
 Oberflächenentwässerung

 FORMCHECKBOX 
 bewilligungspflichtige Anlage / Maßnahme 

     im Wasserschongebiet (z.B. Öllagerung)

 FORMCHECKBOX 
 Erdwärmeanlage

 FORMCHECKBOX 
 Sole-Wärmepumpe mit Erd-Tiefsonde

 FORMCHECKBOX 
 Wasser-Wärmepumpe

 FORMCHECKBOX 
 Schutzwasserbau, Regulierung, (Verrohrung)
 FORMCHECKBOX 
 Brücken, Stege

 FORMCHECKBOX 
 Abwasseranlage

 FORMCHECKBOX 
 Wasserversorgungsanlage 
	3-fach

2-fach
3-fach

3-fach

3-fach

2-fach

2-fach

3-fach

3-fach

	fachkundiger Planverfasser
	

	Anzahl der Beilagen
	

	Angaben über nach anderen Vorschriften erteilte Bewilligungen oder eingeleitete Verfahren


	


Ich erkläre, dass die Angaben richtig und vollständig sind.
	Ort, Datum
	
	Unterschrift des/r Antragstellers/in (Bevollmächtigten)


Erforderliche Unterlagen zur Erlangung einer wasserrechtlichen Bewilligung:

1. 1-fach:  Ansuchen (siehe Vorderseite)
2. Projekt mit Angaben über: (vgl. § 103 Wasserrechtsgesetz 1959 - WRG 1959 - i.d.g.F.)
a) Art der zu bewilligenden wasserrechtlich relevanten Anlage

b) Zweck, der mit der Errichtung der Anlage verfolgt wird

c) den Umfang hinsichtlich des Maßes und der Art bzw. Größe der Wasserbenutzung

d) Dauer des Vorhabens bzw. Betriebes der Anlage

e) welches Gewässer betroffen ist (z. B.: Grundwasser, Fließgewässer, stehendes Gewässer) und Benennung

f) die vom geplanten Vorhaben betroffenen Grundparzellen (Grundbuchsauszug über diese Parzelle – nicht älter als 3 Monate vor Einreichung)

g) schriftliche Zustimmung der Grundeigentümer, allenfalls Angaben über Grundparzellen, auf denen Zwangsrechte eingeräumt werden sollen, samt Namhaftmachung der Eigentümer

h) Im Falle der beantragten Einräumung von Zwangsrechten die Darlegung, warum es für die Realisierung keine Alternative gibt bzw. Darlegung des öffentlichen Interesses

· Bekanntgabe der betroffenen

· Wasserberechtigten

· Fischereiberechtigten

· Einforstungsberechtigten

i) Darstellung, welche

· Vorteile aus der Realisierung des Vorhabens gezogen werden

· Nachteile im Falle der Unterlassung des Vorhabens zu befürchten sind

j) Darstellung, welche fremden Rechte in Anspruch genommen werden sollen (rechtmäßig geübte Wassernutzung, Grundeigentum,), in welchem Umfang mit Namhaftmachung des Betroffenen
k) bei beabsichtigter Mitbenutzung bestehender Wasserrechte wie z.B. Kanal ist neben der Zustimmungserklärung des/r Berechtigten auch die Behörde, die Zahl und das Datum der wasserrechtlichen Bewilligung bekannt zu geben (Ablichtung von Bescheid samt Plan).
3. Technische Beschreibung und Pläne siehe Beiblatt

Alle Beilagen sind zu vergebühren. Die Pläne müssen maßstabgerecht gezeichnet und in ihrer Größe und Faltung dem Normformat 21 x 29,7 angepasst sein. Die Behörde behält sich die Nachforderung weiterer Beschreibungen und Pläne entsprechend dem jeweiligen Anlagentyp und den möglichen Auswirkungen vor.
Details für Anlagentypen siehe: http://www.salzburg.gv.at/bhsu-einreichunterlagen.htm
Für einzelne Anlagentypen sind gesonderte Merkblätter auch bei der Betriebsberatung der Wirtschaftskammer erhältlich.

Für Fragen erreichen Sie uns unter:
Sekretariat
Tel.
0662/8180
- 5756 oder 5762
Sachbearbeiter Wasserrecht
Tel.
0662/8180
- 5761, 5724, 5732 oder  5805
wasserbautechnische Amtssachverständige:
Tel.
0662/8180
– 5795 oder 5791

Gewässerschutz:
Tel.
0662/8042
– 4406

chemisch-technische Amtssachverständige:
Tel.
0662/8042
– 4460

Amtsarzt:
Tel.
0662/8180
– 5815

Dieses Merkblatt soll Ihnen eine Grundinformation geben.

Nutzen Sie die kostenlosen Beratung durch Juristen, Sachbearbeiter und Sachverständige bei der Bezirkshauptmannschaft Salzburg-Umgebung von Montag bis Freitag von 8.30 - 12.00 Uhr. 
Hier werden Sie auch über die Möglichkeiten der Verfahrens- und Verhandlungskonzentration informiert und darüber, ob eine Bewilligung nach anderen Bestimmungen (wie z.B. nach gewerbe-, bau-, naturschutz- oder forstrechtlichen Bestimmungen) notwendig ist.
Um Voranmeldung bei der Gruppe Umwelt und Forst (0662/8180 – 5756) wird gebeten.
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